
5 Dinge,
die man in der Wildnis braucht.
Der Ort, der dich zu deiner Berufung führt!

Proviant
Ein Rucksack will klug gepackt 
werden. Nimmst du zu viel mit 
hast du schwer zu tragen und 
manche Sachen fi nden keine 
Verwendung. Nimmst du zu we-
nig mit, reicht die Nahrung, die 
Kraft gibt, nicht aus oder wich-
tiges Equipment fehlt. 
Welche Sachen gehören in dei-
nen Rucksack? Welche Eigen-
schaften oder Kompetenzen 
solltest du dir aneignen, bevor 
du dich in die neue Wildnis be-
gibst? 

Vertrauen
Das passende Schuhwerk schenkt 
vertrauen.
Bist du für deinen neuen Weg 
gerüstet? Hast du die richtigen 
Schuhe, um überhaupt vorwärts 
zu kommen? Du wirst dich in der 
Wildnis mehr als einmal verlaufen, 
damit kannst du ruhig rechnen. 
Der Weg in die Wildnis braucht 
eine gute Vorbereitung.  

GOTT
Du kannst dir sicher sein, dass 
auch in dieser Wildnis Gott zu 
fi nden sein wird. Er wird wie 
ein Lagerfeuer sein, an dem 
du dich nach einer langen Tour 
aufwärmen kannst. Dieses 
Gebet am Feuer wird dir Kraft 
geben und dich ausrüsten, für 
alles was noch kommt.  

GPS-Signale
Starte niemals alleine in die Wildnis. 
Suche vorher Menschen und erzähl 
ihnen von deiner Reise. Vereinbare 
Momente oder Treffpunkte des Aus-
tausches. Es sind Zeiten, an denen 
diese Menschen dich aufsuchen und 
dir die richtigen Fragen stellen. Sorge 
dafür dass es Menschen sind, denen du 
soweit vertraust, dass du eine ehrliche 
Meinung gesagt bekommst, auch wenn 
sie manchmal weh tut. 

Schutzraum
Baue dir in der Wildnis ein Haus, eine 
kleine Hütte, ein Zelt, das dir beson-
ders in stürmischen Zeiten Schutz 
bietet. Einen Ort, an den du dich zu-
rückziehen kannst, um deine Kräfte 
aufzutanken. 

created by Strategische Initiative - Pastorale Innovation im Bistum Fulda, Paul Kowalski
Inspiriert durch das Buch „Wenn Gott zum Aufbruch ruft von Daniela Mailänder, SCM Verlag

Designed by macrovector &  / Freepik


